
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.03.2023 (16:22) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Jungen 19 Süd

TSG Dissen : SV Grün-Weiß Mühlen 
Sonntag, 12.03.2023, 13:00 Uhr

Für die TSG Dissen geht die Siegesstraße weiter

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den SV Grün-Weiß Mühlen hat die TSG Dissen am Sonntag in
weniger als 83 Minuten zwei Punkte in der Bezirksliga Jungen 19 Süd gesammelt. Beim SV Grün-
Weiß Mühlen lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Nachmittag aus: Mit 30:0 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem
recht schnell beendeten Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Gerstmayr / Manalaki hatten gegen Wagner / Schypke beim 11:3, 11:7, 11:3
keine Schwierigkeiten. Manalaki / Wehrkamp-Lemke machten mit Kaufmann / Lange bei ihrem Sieg
in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Luca Gerstmayr gelang es,
Luca Lange im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich
mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:
0-Sieg. Recht kurzen Prozess machte derweil Sophie Manalaki beim 11:7, 11:3, 12:10 mit Franka
Beier. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Henri
Wehrkamp-Lemke hatte nachfolgend seinen Gegner Bastian Schypke beim deutlichen Sieg in drei
Sätzen komplett im Griff. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Pepe Lange zeigte Kirill Manalaki
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:0. Luca Gerstmayr hatte derweil seine Gegnerin Franka Beier beim klaren 11:4,
11:6, 11:4 komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Beim 3:0-Erfolg gelang es Sophie Manalaki den Gastspieler Luca
Lange in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch
diese Niederlage liegt Lange nun bei einer Bilanz von 4:22 seit Beginn der Spielzeit. Henri
Wehrkamp-Lemke machte mit Pepe Lange beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Wehrkamp-Lemke nun bei 27:9, während Lange bislang 4 Siege und 23 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat:
TSG Dissen 9 Punkte, SV Grün-Weiß Mühlen 0 Punkte. Einen eher schnellen Punkt für sein Team
holte daraufhin Kirill Manalaki bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Bastian Schypke. Seit Beginn
der Serie hat Schypke damit nun 3 Siege bei gleichzeitig 11 Niederlagen zu verzeichnen. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSG Dissen die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 25:7 bei 12 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Grün-Weiß Mühlen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:28. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSG Dissen

Doppel: Gerstmayr / Manalaki 1:0, Manalaki / Wehrkamp-Lemke 1:0 
Einzel: L. Gerstmayr 2:0, S. Manalaki 2:0, H. Wehrkamp-Lemke 2:0, K. Manalaki 2:0 

 SV Grün-Weiß Mühlen
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Doppel: Wagner / Schypke 0:1, Kaufmann / Lange 0:1 
Einzel: F. Beier 0:2, L. Lange 0:2, P. Lange 0:2, B. Schypke 0:2


